























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































	Page de titre
	Zusätze und Berichtigung.
	Vorrede. 
	Inhaltsverzeichniss. 
	Sechtes Buch. Das Erbrecht.
	Erstes Kapitel. Allgemeines.
	I. Begriff des Erbrechts. 
	II. Die Erbschaft. 
	III. Bernfung zur Erbschaft.
	IV. Anfall und Erwerbder Erbschaft.
	V. Die ruhende Erbschaft. 
	VI. Hereditas und bonorum possessio. 
	VII. Das Vermächtniss.

	Zweites Kapitel. Von der Berufung zur Erbschaft.
	I. Von der Berufung im Allgemeinen.
	A. Voraussetzungen der Berufung.
	B. Wirkung der Berufung. 
	C. Gründe der Berufung.

	II. Von der Berufung durch Testament.
	A. Begriff des Testaments.
	B. Fähigkeit zur Errichtung eines Testamentes. 
	C. Form des Testamentes.
	1. Einleitung. 
	2. Privattestament.
	a. Regelmässige Form. 
	b. Abweichende Vorschriften.
	3. Oeffentliches Testament.


	D. Inhalt des Testaments.
	1. Die Erbeseinsetzung.
	a. Voraussetzungen ihrer Gültigkeit.
	α. Erfordernisse der Erklärung. 
	β. Erfordernisse des Willens.

	b. Inhalt der Erbeseinsetzung.
	α. Einsetzung Mehrerer. 
	β. Einsetzung auf Weniger als das Ganze oder auf Mehr als das Ganze. 
	γ. Einsetzung auf bestimmte Vermögensstücke.

	c. Nebenbestimmungen.
	α. Bedingung. 
	β. Befristung. 
	γ. Voraussetzung.


	2. Die Substitutionen.
	a. Die gewöhnliche Substitution. 
	b. Die Pupillarsubstitution. 
	c. Die Quasipupullarsubstitution. 
	d. Zusätzliches.

	3. Die Enterbung.

	E. Ungültigkeit und Unwirksamkeit des Testamentes.
	1. Ueberhaupt. 
	2. Im Besonderen vom Widerruf des Testamentes. 
	3. Anerkennung der Gültigkeit oder Ungültigkeit des Testaments.

	F. Eröffnung und Vollziehung des Testaments. 
	G. Gemeinschaftliches und wechselseitiges Testament.

	III. Von der Berufung durch Gesetz (Intestaterfolge).
	A. Voraussetzung derselben. 
	B. Die Berufung selbst.
	1. Ueberhaupt. 
	2. Von der Berufung der Verwandten im Besonderen.
	a. Personen, die berufen werden. 
	b. Ordnung der Berufung.


	C. Successive Berufung.
	D. Ausserordentliche Erbfolge.

	IV. Von der Berufung gegen den Willen des Erbfallers (Notherbenrecht).
	Einleitung. 
	A. Das formelle Notherbenrecht.
	1. Nach Civilrecht. 
	2. Nach prätorischen Recht.

	B. Das Pflichttheilsrecht vor Novelle 115.
	Einleitung. 
	1. Pflichttheilsberechtigte Personen. 
	2. Grösse des Pflichttheils. 
	3. Hinterlassung des Pflichttheils. 
	4. Gerechtfertigter Ausschluss vom Pflichttheil.
	5. Folgen des ungerechtfertigten Ausschlusses. Insbesondere von der querela inofficiosi testamenti.

	C. Die Novelle 115.
	D. Recht der armen Wittwe und des geschlechtsunreissen Arrogirten


	Drittes Kapitel. Von dem Erwerbe der Erbschaft.
	I. Erwerb durch die Berufung selbst. 
	II. Erwerb durch Willenserklärung.
	A. Erfordernisse derselben.
	1. Anwendung allgemeiner Grundsätze. 
	2. Besondere Vorschriften.

	B. Frist der Erwerbserklärung. 
	C. Ausschlagung der Erbschaft.

	III. Erwerb durch einen Andern als den Berufenen.
	A. Durch den Erben des Berufenen. 
	B. Durch andere Personen.

	IV. Gegenstand des Erwerbes.

	Viertes Kapitel. Das Rechtsverhältniss des Erben.
	I. Im Allgemeinen. 
	II. Rechtsverhältniss des Erben den Gläubigern gegenüber.
	A. Rechtswohlthat des Inventars. 
	B. Rechtswohlthat der Gütertrennung.

	III. Rechtsverhältniss zwischen Miterben.
	A. Theilung der Erbschaft. 
	B. Die Collationspflicht.
	1. Einleitung. 
	2. Das Recht der Collation im Einzelnen.


	IV. Rechtsverhältniss bei Vorenthaltung der Erbschaft.
	Einleitung. 
	A. Gegenstand des Erbschaftsanspruches. 
	B. Gegenansprüche.
	C. Voraussetzungen. 
	D. Beweis. 
	E. Zusätzliches.

	V. Erlangung des provisorischen Besitzes der Erbschaft.
	A. Auf Grund der Bescheinigung des Erbrechts. 
	B. Einweisung des ungeborenen Erben. 
	C. Einweisung nach dem Carbonianischen Edict. 
	D. Andere Fälle.

	VI. Veräusserung der Erbschaft.

	Fünftes Kapitel. Das Vermächtniss.
	Einleitung. 
	I. Allgemeine Grundsätze.
	A. Die bei dem Vermächtnisse in Betracht kommenden Personen.
	1. Vermächtnissgeber. 
	2. Der Vermächtnissnehmer (der Bedachte). 
	3. Der Vermächtnissbeschwerte. 
	4. Das Vorvermächtniss.

	B. Form des Errichtung es Vermächtnisses.
	1. Testament und Codicill. 
	2. Das s. g. Oralfideicommiss. 
	3. Testamentarische und Intestatcodicille. 
	4. Die Codicillarclausel.
	5. Vermächtniss durch Vertrag.

	C. Die Vermächtnissverfügung selbst.
	1. Erforderniss ihrer Gültigkeit. 
	2. Inhalt der Vermächtnissverfügung im Allgemeinen. 
	3. Nebenbestimmungen. 
	4. Substitution bei Vermächtnissen.

	D. Ungültigkeit des Vermächtnisses.
	1. Ungültigkeit des Vermächtnisses als solchen. 
	2. Ungültigkeit des Vermächtnisses wegen Ungültigkeit des Testamentes.

	E. Anfall und Erwerb des Vermächtnisses.
	1. Zeitpunkt und Bedeutung des Anfalls und des Erwerbs. 
	2. Annahme und Ausschlagung. 
	3. Anwaschung bei Vermächtnissen.

	F. Recht des erworbenen Vermächtnisses.
	1. Rechte der Vermächtnissnehmers. 
	2. Rechte des Beschwerten.

	G. Das Falcidische Gesetz.
	1. Recht auf die Falcidische Quart. 
	2. Ausnahmen.
	3. Berechnung der Quart.
	4. Berechnung und Abzug der Quart bei einer Mehrheit von Erbtheilen.


	II. Von einzelnen Vermächtnissen im Besonderen.
	A. Vermächtniss von individuell bezeichneten Sachen. 
	B. Vermächtniss von generisch bezeichneten Sachen. 
	C. Vermächtniss von dinglichen, das Eigenthum beschränkenden Rechten. 
	D. Vermächtniss von Obligationen. 
	E. Vermächtniss einer Rechtsgesammtheit. 
	F. Renten- und Alimentenvermächtniss.
	G. Wahlvermächtniss.

	III. Das Erbschaftsvermächtniss (Universalfideicommiss).
	Einleitung.
	A. Errichtung des Erbschaftsvermächtnisses.
	B. Anfall und Erwerb. 
	C. Recht des erworbenen Erbschaftsvermächtnisses.
	1. Vor der Herausgabe. 
	2. Die Herausgabe. 
	3. Nach der Herausgabe.



	Sechtes Kapitel. Anhänge.
	I. Die Erbunwürdigkeit.
	A. Im Allgemeinen.
	B. Die Erbunwürdigkeitsfälle.
	1. Verfehlung gegen die Person des Erblassers. 
	2. Verfehlung gegen den letzten Willen. 
	3. Verfehlung gegen das Gesetz. 
	4. Abschwächung des Verleihungswillens.

	C. Rechtsverhältniss bei der Erbunwürdigkeit.

	II. Die Schenkung von Todeswegen. 
	III. Zuwendung von Todeswegen durch Setzung einer Bedingung. 
	IV. Sonstige tetztwillige Anordnungen.


	Register zu sämmtichen drei Bänden.



